
Tagungsgebühr    (inkl. Mittagessen und Tagungsunterlagen) 
 

VollzahlerIn        Studierende(r) Sektionsmitglied 
 
Beide Tage   Fr. 200.--           Fr. 100.--       Fr. 50.-- 
Einen Tag   Fr. 120.--           Fr.   60.--       Fr. 30.-- 
 
Einzahlungen bitte auf das Postcheck-Kto. 40-33680-3 des Schweizer 
Tierschutz STS oder auf Konto 16 505.573.42 der Basler Kantonal- 
bank, Neuweilerplatz 1, CH-4054 Basel. 
 
 
Tagungssekretariat      (nur während der Tagung!) 
 
Kongresszentrum Hotel Arte 
Riggenbachstrasse 
4601 Olten 
 
Tel.  0041-62-286 68 00 
Fax. 0041-62-286 68 10 
 
☛  Anmeldungen 
 
Anmeldungen und Quittung des überwiesenen Tagungsbeitrages 
sind mit beiliegendem Anmeldetalon bis zum 27. November 1998  
an folgende Adresse zu senden : 
 
Schweizer Tierschutz STS 
Tagungssekretariat 
Dornacherstrasse 101 
Postfach, CH - 4008 Basel 
Tel. 0041-61-361 15 15 
Fax 0041-61-361 15 16 
 
 
☛   Hotelreservationen 
 
Wir bitten Sie, Ihre Zimmerreservation direkt vorzunehmen  
(mit Vermerk „Nutztiertagung STS“): 
 
Hotel Arte, Riggenbachstrasse, CH-4601 Olten 
Telefon 0041-62-286 68 00,  Telefax 0041-62-286 68 10 
 
Für die Organisation: 
Dr. Hans-Ulrich Huber    Sabine Scherrer 

Schweizer Tierschutz STS 
 
 
 
 

 
Einladung zur  

5. Nutztiertagung 
 

 
 
 
Wann:     Donnerstag, Freitag  3./4. Dezember 1998 
 
Wo:     Kongresszentrum Hotel Arte, Olten 
 
Zeit:      10.00 Uhr 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
In Anlehnung an die erfolgreichen Nutztiertagungen der vergangenen 
Jahre in Olten führt der Schweizer Tierschutz STS auch dieses Jahr eine 
Informa-tionstagung durch. Am ersten Tag steht dabei das Tier im 
Mittelpunkt.  
In fünf kompetenten Beiträgen wird das Tier aus verhaltensbiologischer, 
ethischer, veterinär-medizinischer und erkenntnistheoretischer Sicht be-
leuchtet. Am zweiten Tag geht es um tierische Produkte und um einen 
verantwortungsbewussten Umgang mit Fleisch, Milch und Eiern. 
 
Wir hoffen, dass die Tagung Ihr Interesse findet und bitten Sie, uns Ihre 
Teilnahme mit beiliegendem Anmeldetalon bis zum 27. November 1998 
bekannt zu geben. 
 
 Mit freundlichen Grüssen 
 SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS 
 
 Dr. Hans-Ulrich Huber 
 
 



Programm Donnerstag,  3. Dezember 1998 
 

 
 
10.00 h Begrüssung und Einführung  
 Marianne Staub, Präsidentin Schweizer Tierschutz STS 
 
10.15 h Fragen und Ziele der modernen Verhaltensbiologie 
 Prof. Dr. Barbara König, Zoologisches Institut der Uni Zürich 
 
11.00 h Schmerzen, Schäden und Leiden bei Tieren und deren 
 naturwissenschaftlicher Nachweis 
 Prof. Dr. Beat Tschanz, Bolligen-Bern 
 
11.45 h Diskussion der Referate 
 
12.15 h Mittagessen 
 
14.00 h Zur Verpflichtung des Menschen sich selbst und dem 
 Tier gegenüber 
 Prof. Dr. Eberhard Schockenhoff, Theologische Fakultät der 
 Uni Freiburg (D) 
 
14.45 h Psychosomatische Erkrankungen bei Tieren 
 Dr. Jörg Spranger, Forschungsinstitut für biologischen 
 Landbau FIBL 
 
15.30 h Kaffeepause 
 
16.00 h 25 Jahre Forschung und Entwicklung tierfreundlicher 
 Haltungssysteme für Legehennen 
 Prof. Dr. Detlef W. Fölsch, Uni Kassel (D) 
 
16.45 h Diskussion der Referate 
 
17.15 h Pause 
 
17.30 h Verleihung des Schweisfurth-Forschungspreises für  
 artgemässe Nutztierhaltung 
 Festvortrag 
 Vom Recht der Tiere und den Grenzen des Menschen 
 Dr. Richard David Precht, Köln 

 Anschliessend Apéro, offeriert von der Schweisfurth-Stiftung. 
  
18.30 h ca. Ende des ersten Tages 

Programm Freitag, 4. Dezember 1998 
 
 

 
09.30 h Begrüssung und Einführung 
 Marianne Staub, Präsidentin Schweizer Tierschutz STS 
 
09.45 h Herkunft und Umfang der Fleisch-, Milch- und Eierimporte 
 Lorenz Bösch, Schweiz. Bauernverband 
 
10.15 h Ein Augenschein in den Herkunftsländern  
 Videodokumentation 
 Dr. Hans-Ulrich Huber, Beratungsstelle für artgerechte Nutz- 
 tierhaltung STS 
 
10.45 h Kaffeepause 
 
11.15 h Verzicht resp. Reduktion des Fleischkonsums: Ein be-

gründbares gesundheits- und gesellschaftspolitisches 
Anliegen 

 Prof. Dr. Claus Leitzmann, Uni Giessen (D) 
 
11.45 h Diskussion der Referate 
 
12.15 h Mittagessen 
 
 
14.00 h Consumer education: Fleischkonsum und Art der 

Tierhaltung 
 
 4�Aus der Sicht des Lebensmittelhandels 
  Dr. Felix Wehrle, COOP Schweiz 
 4�Aus der Sicht der Landwirte 
  Karin Knauer, Bio-Suisse 
 4�Aus der Sicht der Konsumenten 
  Simonetta Sommaruga, Stiftung für Konsumentenschutz 
SKS 
 
 
15.00 h Kaffeepause 
 
15.30 h Podiumsdiskussion  
 mit den ReferentInnen vom 4.12.98 
 
16.30 h Schlussworte 

 


